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DIESER RETTER IN DER NOTDO
Die Bardella ist bei Verbrennungen und Verbrühungen als sofort; | schmerzstillendes u. schnelle Heilung anbahnendes Verbandmittel bekanntLg. Y f H, u. durch medizinische Autoritäten als zorzügliches, seinen Zweck voll

 

erfüllendes Verbandmittel anerkannt.
Die hervorragenden Eigenschaften der Bardella sind folgende :
Die Bardella ist geruchlos, ungiftig blutstillend, antiseptisch u. dabei
absolut reizlos, was namentlich bei ausgedehnten Verbrennungen von
großer Wichtigkeit ist. In Hunderten von Fällen wurde dieses von
Acerzten festgestellt.
Die Bardella wird vom Gesundheitsamt zur Anwendungempfohlen,

UEzverbskGth.:
;z1 .S., in Krankenhäusern, Fabriken, Bergwerken, sowie auf dem Lande abseits|%55; .. pr;!;cker Hilfe: als sofort verwendbares, idenles antiseptischeos Vor:

) rt f.7RzIRrtrE;ErC|szie
Mutter, hieristeine„Bardellal“ brigiatr snecnRikeronHautlrank.vitam,:Bbei süuuznden

; , s 11:3: stichen, Wundlaufen, Wundliegen, Wundsein der Kinder (Puderein-Was ist eine Bardella? Bardella ist Sine streuungen ganz überflüssig !) offen. Frostbeulen, Erfrierungen, Gürtel-mit Chemikalien imprägnierte Binde, die dxrose, Schälblattern, Nesselausschlag, Sonnen- u. Gletecherbrand
Herr Sanitätsrat Dr.v.Bardeleben in Bochum wirddie Bardella ebenfalls mit glänzendem Erfolg angewandt.

      

  

KEemeinsam mit Herrn Apotheker Bruno Welch eine vielseitige Anwendung der Bardel a, u. keine Familie sollte
Schmidt in Bremen erfunden hat und die daher ohne sie sein!
im Jahre 1927 bereits ihr ,„Z30“jähriges Aber auch bei diesem Mittel muß man vor Nachahmungen au? der Hut

Bestehen beging. sein, denn bekanntlich wird alles Qute nachgemacht. Die echte Bardella
D . ; : [groß, mittel od. klein) führt auf der Verschlußschutzmarke (in roter
Die Bardella hat sich im Kriege Flamme) den Namenszug Dr. v. Bardeleben, sow:e auf dem grauen
geradezu glänzend bewährt ! KrL.werÖ !!rirde.rehtigten Herstellers u. Miterfinders

Bei dem billigen Preise von RM 2.50 für eine % . Letrr GirEteiù 0.80 für eine kleine, dürfte
es jedem möglich sein, eine Bardella vorrätig zu halten. .:
Die Bardella verliert bei der Aufbewahrung an Qütenicht u. ist in den Apotheken, Drogerien u. Sanitätsgeschäften erhältlich.

IIIDARF IN KEINEM HAUSE FEHLEN!
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